
Mit Ihrer Hilfe können wir Frauen und Kinder 
vor Krankheit und Tod im Rahmen von 
Schwangerschaft und Geburt schützen.

Schon € 22,- sind ausreichend, um dafür 
zu  sorgen,  dass  eine  Frau  in  Gimbi
ihr Kind sicher zur Welt bringen kann. Mit 
einer  Spende  von  nur  €  65,-  helfen  Sie 
einer  Frau,  deren  Kind  mittels  Kaiser-
schnitt zur Welt gebracht werden muss. 

Spendenkonto 1300240 

Raiffeisenbank MEHR 
DE07 5706 9144 0001 3002 40
(Spendenquittungen ab € 25,-)

Maternity 
Worldwide 

Deutschland e.V.

MaternityWorldwide.org
MaternityWorldwide.de

Vielen Dank für Ihr 
Interesse und Ihre 
Unterstützung.

Wollen Sie unsere Aktivitäten unterstützen oder 
planen Sie eine eigene Spendenaktion? 

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 
Weitere Informationen per eMail oder auf 

unseren Internetseiten:

Maternity Worldwide hilft…..
            ….. und braucht Hilfe

Maternity Worldwide
Community Base, 113 Queens Road
Brighton, BN1 3XG, Großbritannien

+44-1273-23403  info@maternityworldwide.org 

www.maternityworldwide.org
__________________________________________________________________________

Maternity Worldwide 
Deutschland e.V.

St. Castor Str. 81, 56253 Treis-Karden
info@maternityworldwide.de

Maternity Worldwide
ist eine weltweite Wohltätigkeits-

organisation (NGO) mit Hauptsitz in 
England, die sich das Ziel gesetzt hat, 

die Lebens- und Überlebensbedin-
gungen für schwangere Frauen und 
ihre Kinder in den ärmsten Ländern, 

insbesondere in Afrika, zu verbessern.

http://www.maternityworldwide.org/
http://www.maternityworldwide.de/
http://www.maternityworldwide.org/


Schwangerschaft und Geburt in Entwicklungsländern
In den ärmsten Ländern der Welt stirbt auch im 21. Jahrhundert jede zehnte Frau bei der Geburt ihres Kindes an unstillbaren Blutungen, Infektionen 
oder anderen Komplikationen. Der Tod einer Schwangeren bzw. Mutter hat enorme Auswirkungen auf Familien und lokale Gemeinschaften. Jedes 
Jahr bleiben Millionen Kinder ohne Mutter zurück. Weltweit sterben geschätzt eine Million Babys bald nach dem Tod ihrer Mütter. Diese Todesfälle 
sind mit einem verbesserten Zugang zu medizinischer Hilfe vermeidbar. Verhältnismäßig günstige Behandlungen könnten diese Leben retten. 

Die Wehen kommen seit 4 Tagen - zuletzt alle 
drei Minuten. Sie ahnt, dass Ihr Baby bereits tot 
ist. Sie verliert Blut. Die Gefahr einer Infektion 
steigt stündlich. Sie benötigt dringend profes-
sionelle Hilfe. Das nächste Krankenhaus ist 
300km weit entfernt. Aber sie könnte die Kos-
ten für Behandlung und Medikamente ohnehin 
nicht aufbringen… 
    – ein typisches Frauenschicksal in Äthiopien

Maternity Worldwide betreibt und finanziert mit 
Ihrer Hilfe Essential Obstretic Care Centers im 
Sinne der Weltgesundheitsorganisation (WHO). 
Dort helfen mit unserer Unterstützung Ärztinnen, 
Hebammen und Krankenschwestern denen, die 
geburtsmedizinischer Hilfe bedürfen.

Maternity Worldwide unterstützt langfristig die 
Einrichtung  geburtsmedizinischer Netzwerke 
in Malawi, Uganda und Äthiopien. Dort arbeiten 
unsere Mitarbeiter zusammen mit den Kollegen in 
der Krankenversorgung. Unsere internationalen 
Fachleute unterstützen bei regelmäßigen Be-
suchen die lokalen Kräfte in ihrer täglichen Arbeit. 

Maternity Worldwide bildet Menschen vor Ort z. B. 
zu Gemeindeschwestern oder Hebammen aus. 
Diese geben dann ihre erworbenen Kenntnisse an 
andere weiter. Mit diesen Schulungen kann man-
gelndes Hygienebewusstsein bekämpft und feh-
lendes medizinisches Grundwissen der Bevöl-
kerung (z.B. über Infektionskrankheiten, Geburten-
kontrolle) verbessert werden. 

Maternity Worldwide ruft Frauen-Netzwerke ins 
Leben. So erhalten sie einen sozialen Treffpunkt, 
werden über gesundheitliche Belange, insbe-
sondere rund um Schwangerschaften, aufgeklärt 
und bekommen Möglichkeiten aufgezeigt, ein 
eigenes Einkommen zu erzielen.

Maternity Worldwide unter-
stützt auch die unmittelbare 
Notfallversorgung. Aber nur die 
Förderung  des allgemeinen 
Gesundheitsbewusstseins 
verbessert langfristig die Situa-
tion der Frauen, Mütter und 
ihrer Kinder.  
Dafür wollen wir Ihre Hilfe und 
Unterstützung gewinnen.

Maternity Worldwide hat für Schwangere, die 
sich dringende medizinische Hilfe nicht leisten 
können, die Stiftung "Sichere Geburt" ein-
gerichtet. Komplikationen, die zum Tod von Mutter 
oder Kind führen, können verhindert werden.

Maternity Worldwide ist in England aus einer 
kleinen Gruppe von Mitarbeitern im Gesundheits-
wesen entstanden. Unser Ziel ist die Verbes-
serung der geburtsmedizinischen Versorgung in 
sich entwickelnden Ländern. Seit über 20 Jahren 
bringen wir umfangreiche Erfahrung aus den 
Bereichen Gynäkologie/Geburtshilfe, öffentliches 
Gesundheitsmanagement und -prävention, 
Tropenmedizin, Physiotherapie, Personalaus-
bildung sowie Krankenhausorganisation und ihre 
internationale Unterstützung mit und in die 
lokalen Strukturen des Gesundheitswesens ein. 


